
der UGO-Betriebsräte war, als sie sahen, daß die Wahrheit sich doch 
unaufhaltsam Bahn bricht. Die Tatsache, daß Siemens & Halske in 
Berlin z. B. keine Zweijahrplan-Exportaufträge hat, ist eine Unmög
lichkeit, wenn wir uns überlegen, daß gerade die Berliner Elektro
industrie vom Export lebte.

Angesichts dieser Tatsache möchte ich einen kurzen Appell an die 
Siemens-Belegschaft richten und sagen: Die Sicherung unseres Arbeits
platzes ist nur möglich durch die Annahme der Zweijahrplanauf
träge. Sie allein ermöglichen den Übergang zur Vollarbeit. Die Siche
rung des Mitbestimmungsrechts gewährleistet die Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen. Nicht Arbeitsgemeinschaftspolitik, sondern Kampf 
gegen die Konzernherren bis zur Enteignung ist unsere Aufgabe!

Genossen, laßt mich mit einem Wunsch schließen! In diesen Tagen 
und Wochen schaffen wir mit allen fortschrittlichen Kräften im 
Siemens-Konzern die Voraussetzungen für die kommende Einreihung 
unserer Arbeit in die Aufgaben des Zweijahrplans. Zeigt uns in der 
Diskussion auf dieser Parteikonferenz, wie ihr eure Probleme löst, 
damit wir daraus lernen. Dann wird auch unsere tägliche Arbeit 
besser, rationeller und erfolgreicher sein. (Lebhafter Beifall.)

R u d o lf  M en ze l (Thüringen): Genossinnen und Genossen! Der 
Genosse Wilhelm Pieck sprach in seinem Referat davon, daß Chauvi
nismus und nationale Überheblichkeit schon vor Hitler bestanden 
haben. Der Hitlerfaschismus hat beides auf die Spitze getrieben, hat 
den offenen, faschistischen Terror gegen die Arbeiterklasse entwickelt, 
mit dem Ziel der Zerschlagung aller Einrichtungen und Organisatio
nen und der physischen Vernichtung der Träger der Arbeiterklasse. 
Wenn wir den wahrhaften, proletarischen Internationalismus, wie er 
unsere Konferenz beherrscht, nach unten verpflanzen wollen, so haben 
wir noch ein großes Stück Arbeit zu leisten.

Genossinnen und Genossen! Wir haben viel zu spät die Sonder
aktion zugunsten der französischen streikenden Bergarbeiter be
gonnen. Wir haben auch viel zu spät die Komitees zur Hilfe für das 
griechische Volk gegründet. Unsere Presse beschränkte sich bei der 
Darstellung der Kämpfe der Arbeiterklasse in anderen Ländern oft 
nur auf Kurzmeldungen der einzelnen Nachrichtenbüros. Ja, es gab 
sogar einen verantwortlichen Funktionär unserer Partei, der in Unter-
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